
  

Ehrung der Chorleiterin Petra Rützenhoff-Berg durch den 
Chorverband und dem Vorstand des MVG „Niegedacht“ 

 

  
 
 

Bereits in ganz jungem Alter folgte bei internationalen Professoren eine 
Klavierausbildung mit zahlreichen Erfolgen bei Jugend musiziert in Köln, Hamburg, 
Essen und Duisburg.  
Ein Studium an der Hochschule für Musik in Köln, Hauptfach Klavier, endete mit dem 
Abschluss staatlich geprüfte Musikschullehrerin und selbständige Musiklehrerin.  
Danach schloss sich an der Folkwang Hochschule Essen der Studiengang  
- Künstlerische Instrumentalausbildung -, mit Hauptfach Klavier, an. 
Das Studium wurde abgeschlossen als Diplom Musikerin. 
 
Die berufliche Tätigkeit bis heute, ist die selbständige Tätigkeit als Musiklehrerin / 
Chorleiterin / Pianistin mit internationalen Auftritten sowie der Ausbildung von 
Klavierschülern.  
 
Vater Engelbert Rützenhoff, der selbst 70 Jahre in Herbringhausen gesungen hat, 
brachte am 01. August 1998 seine Tochter Petra zur Chorprobe mit und von nun an 
übernahm sie den Chor als Chorleiterin / Dirigentin. 
 
In den Räumlichkeiten der Siedlergemeinschaft Sondern wurde am Samstag, dem 
11.11.2023, Petra Rützenhoff-Berg, im Rahmen eines eintägigen Sängerseminars des 
Chores, für ihre 25jährige Tätigkeit als Chorleiterin geehrt. 
Aus der Hand der 2. Vorsitzenden Stefanie Wallitschek, vom Chorverband Bergisch 
Land Remscheid e.V., erhielt Petra Rützenhoff-Berg, als Dank und Anerkennung, eine 
Ehrennadel, sowie eine Urkunde, gezeichnet vom ehemaligen Bundespräsidenten 
Christian Wulff, heutiger Präsident des Deutschen Chorverbandes. 
Peter Dreibrodt, Vorstandsmitglied des MGV „Niegedacht“, überreichte einen 
Glassstein mit einer Inschrift des Männerchores.  
Es erfolgte anschließend ein gemütliches Beisammensein, wobei so manches 
Anekdötchen erzählt wurde.   

  
Der Vorstand 
 



Jahresauftaktfeier 2020 
 
Premiere beim MGV „Niegedacht“ Herbringhauen1896 
 
Dem Weihnachtstrubel, dem Weihnachtsstress und einer Weihnachtsfeier im vergangenen Dezember 
2019 ist der MGV „Niegedacht“… entflohen. Es erfolgte stattdessen am Samstag, dem 18. Januar 
2020, die Premiere im Verein, bei der ersten Zusammenkunft einer Jahresauftaktfeier. Die gesamte 
Sängerfamilie empfand es von Anfang an als wohltuend im Vereinswesen, in Ruhe und Gelassenheit, 
dem neuen Sängerjahr zu begegnen. 
 
Die 1. Jahresauftaktfeier-Veranstaltung fand in der kleinen Hofschaft Remscheid-Lennep, 
Endringhausen, bei „Bauer Wette“, statt. 
 
Der 1. Vorsitzende Christoph Venta begrüßte die Sängerfamilie aufs Herzlichste, vor allem die 
Jubilare.  
 

 
 
 
Herzlich begrüßt wurde auch der Vorsitzende des Chorverbandes Bergischland Remscheid e.V.,   Herr 
Wolf-Dietrich Hörle. Herr Hörle zeichnete mit Urkunde und Nadel drei verdiente Sänger des Chores 
aus. 
Volker Klein für 60 Jahre, Kurt Pallasch und Karl-Heinz Zinn für 40 Jahre Mitgliedschaft im 
Chorverband Bergischland Remscheid e.V.. Christoph Venta konnte dem Sangesbruder Karl-Heinz 
Zinn zusätzlich für 40 Jahre Mitgliedschaft im MGV „Niegedacht“ … eine Urkunde und ein Präsent 
überreichen. Die Ehefrauen der drei Geehrten erhielten darüber hinaus einen Blumenstrauß.  
 
Auch die Chorleiterin Petra Rützenhoff-Berg erhielt einen Blumenstrauß, sowie ein Präsent und 
anerkennenswerte Worte vom 1. Vorsitzenden Christoph Venta für ihre geleistete Arbeit im 
vergangenen Jahr. 
 
Bevor es zum gemütlichen Teil der ersten neu im Vereinsleben einberufenen Auftaktveranstaltung 
über ging, wurde zunächst ein hervorragend serviertes Buffet köstlich genossen. Im Anschluss daran 
verstand es der Sangesbruder Peter Dreibrodt als Conferencier und  Sangesbruder Patrick Venta als  
DJ  hervorragend die Sängerfamilie bei Laune zu halten und durch ein abendfüllendes Programm zu 
führen. Die Tanzfläche blieb dabei nicht verschont. 
 
Verfasser:  Dieter  Jakobi  ( 2. Vorsitzender MGV „Niegedacht“…) 





 

 

 




